
   

 

2024 

Pfarrbrief 



2  

 

 Inhalt 

  3 Jahresmotto 

  4 Schatzkiste—Lied des Monats 

  5 Pastoralpraktikanten 

  6 Betroffene zeigen Gesicht 

  8 Musik in der Pfarrei 

13 Dankeschön-Fest 

14 Besondere Gottesdienste 

16 Kinder-Seiten 

18 Suche für „die Kerch zappt“ 

19 Feiern Sie mit 

20 Für trauernde Menschen 

21 72 Stunden-Aktion 

24 Blutschwitzender Jesus zurück 

26 Gottesdienstordnung 

38 Termine 

42 Ordensgemeinschaften 

43 Service-Seiten 

44 So erreichen Sie uns 

Titelbild:   Besonderer Blick auf den 
  Rhein 

Copyright:  Volker Rohrbach 

Impressum 
Hrsg.: Pfarrer Marcus Fischer 
               Zollstr. 8 
               65366  Geisenheim 
 

Auflage:      1400 Exemplare 
Druckerei:  Leo Druck in Stockach 
 

Nachdruck und Kopie einzelner  
Artikel nur nach vorherigem schrift-
lichen Einverständnis durch die  
Redaktion. 

Besuchen Sie uns auf: 
 
 
 
 

www. heilig-kreuz-rheingau.de 
 
 

facebook.com/heiligkreuzrheingau 
 
 

Instagram.com/heilig.kreuz.rheingau 
 
 

Youtube.com/heilig kreuz rheingau 

Für den Pfarrbrief und die Homepage 
suchen wir immer wieder Bilder.  
Bitte senden Sie die Bilder mit einer  
Bilderklärung und dem Namen des  
Fotografen an: 
 

pfarrbrief@heilig-kreuz-rheingau.de 

 

Pfarrbrief Juli/August 2024 
ist am 3. Juni 

& 
Pfarrbrief September 2024 

ist am 29. Juli  

Redaktionsschluss für den  

Mailadresse: 
pfarrbrief@heilig-kreuz-rheingau.de 



 3 

 

"Der Geist ist es, der lebendig macht" 
 

Geistliches Jahresmotto 2024  
aus dem Johannesevangelium (6,63) 

Komm, Heiliger Geist, mit Deiner Gabe, der Gottesfurcht. 
Damit wir im alltäglichen Miteinander verbunden sind mit Gott. 
 

Komm, Heiliger Geist, mit Deiner Gabe, der Einsicht.  
Damit wir zwischen Gut und Böse unterscheiden lernen. 
 

Komm, Heiliger Geist, mit Deiner Gabe, des Rates. 
Damit wir gute Entscheidungen treffen und das Ziel unseres  
Lebens erreichen. 
 

Komm, Heiliger Geist, mit Deiner Gabe, der Frömmigkeit. 
Damit wir als Kinder des Lichtes inmitten der Welt leben. 
 

Komm, Heiliger Geist, mit Deiner Gabe, der Erkenntnis. 
Damit wir Gottes Wahrheit erkennen und aus dem Glauben  
heraus Frucht bringen. 
 

Komm, Heiliger Geist, mit Deiner Gabe, der Weisheit. 
Damit wir die irdischen Dinge so gebrauchen, dass wir die  
himmlischen nicht verlieren. 
 

Komm, Heiliger Geist, mit Deiner Gabe, der Stärke. 
Damit wir immer neu die Kraft zum Guten bekommen. 

Das Jahresmotto erinnert mich und regt mich an, immer wieder in diesem  
Kalenderjahr um den Heiligen Geist zu bitten, nicht nur an Pfingsten. – 
 

Das habe ich im Februar-Pfarrbrief geschrieben. In der Osterzeit haben wir 
einige Impulse von Ehrenamtlichen über die sieben Gaben des Heiligen       
Geistes bekommen. Vielleicht klingt das Ein- oder Andere noch nach.  
Jetzt sind wir in der nach-pfingstlichen Zeit angekommen.  
Ich möchte an dem Vorsatz festhalten, auch jetzt, nach Pfingsten, um den  
Heiligen Geist und seine Gaben zu beten: 

Atme in mir, du Heiliger Geist, dass ich Heiliges denke. 
Treibe mich, du Heiliger Geist, dass ich Heiliges tue. 
Locke mich, du Heiliger Geist, dass ich Heiliges liebe. 
Stärke mich, du Heiliger Geist, dass ich Heiliges bewahre. 
Hüte mich, du Heiliger Geist, dass ich das Heilige niemals verliere. 
(dem hl. Augustinus zugeschrieben) 

Pfr. Michael Pauly  
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Bilder: Pixabay 

Gebete singen und singend beten – das 
gelingt in meinen Augen am besten mit 
den Psalmen. Deshalb greifen auch  
viele Lieder unseres Gotteslobes auf 
Motive der Psalmen zurück. Heute   
jedoch möchte ich mit Ihnen auf die 
biblischen Psalmen selbst schauen, wie 
sie mit einfachen Vertonungen, die 
nicht vom Text ablenken, in unserem 
Gotteslob stehen. Uns begegnen sie 
regelmäßig als Antwortgesang nach den 
Lesungen der Messfeier. 
 

Etwa die Hälfte der 150 Psalmen wurde 
in unser Gesangbuch aufgenommen. 
Sie finden sie verteilt jeweils am Beginn 
von Stamm- und Regionalteil (31-80 
und 701-709), sowie eingebunden in 
die Tagzeitenliturgien (613-667). 
 

Die Psalmen, die schon seit fast 3000 
Jahren den Gläubigen als Gebetsschatz 
dienen, spiegeln alle Dimensionen des 
menschlichen Lebens wider: Freude 
und Leid, Jubel und Trauer, Zorn und 
Verzweiflung, Vertrauen und Zuver-
sicht. 
 

Und noch etwas macht das Gebet der 
Psalmen für mich so besonders: Jesus 
selbst hat mit den Psalmen gebetet, die 
oft schon ahnend von ihm sprechen.  
So kann auch ich in den Psalmen nicht 
nur zu Christus beten, sondern auch mit 
ihm zu Gott dem Vater. 
 

Da in diesem Monat einige Kirchweih-
feste begangen werden, möchte ich mit 
Ihnen exemplarisch Psalm 84 (im 
Gotteslob Nummer 653,4) näher an-
schauen. 
 

Die ersten Verse des Psalms unterstrei-
chen den Titel, den man ihm gegeben 
hat: „Die Freude am Heiligtum“. Diese, 
in biblischer Zeit auf den Jerusalemer 
Tempel gerichtete, Freude spüre ich 
aber z.B. bei Taufen und Trauungen 
auch in unseren Tagen in der Verbun-
denheit der Christen zur Kirche ihres 
Heimatortes. 
Aber schon der dritte Vers erinnert 
mich an Jesus, der von sich gesagt hat: 
„Die Füchse haben ihre Höhlen und die 
Vögel ihre Nester; der Menschensohn 
aber hat keinen Ort, wo er sein Haupt 
hinlegen kann.“ (Mt 8,20). Darin spie-
gelt sich auch die Rastlosigkeit unseres 
Lebens, die der Psalm in das Bild der 
Wallfahrt bringt, bei der der Tempel 
zugleich Ziel und Ruhepunkt auf dem 
Weg ist. Ein schönes Bild auch für unse-
re Kirche, in der uns Christus als Quelle 
mitten im „trostlosen Tal“ Stärkung 
gibt. Mit Gott als „Sonne und Schild“ 
kann ich vertrauensvoll meinen Lebens-
weg gehen und – wie am Ende jedes 
Psalms, in den Lobpreis des „Ehre sei 
dem Vater und dem Sohn und dem   
Heiligen Geist…“ einstimmen. 

Konrad Perabo, Pfarrer 
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Frater David und Frater Aelredo  
sind die neuen Pastoralpraktikanten. 
 

Die beiden Zisterzienser stammen ursprüng-
lich aus Vietnam - hier im Rheingau leben Sie 
im Kloster Nothgottes. 
 

Vom 1. Mai bis zum 15. Oktober  
werden Frater David und Frater Aelredo  
in unserer Pfarrei unterwegs sein. 
 

Es geht in diesem Praktikum darum, die Vielfalt einer katholischen Pfarrei  
kennenzulernen. 
Sie werden mit den pastoralen Hauptamtlichen an zahlreichen Veranstalt-
ungen teilnehmen. Aber auch die verschieden Gruppen der Pfarrei sind für 
beide sehr interessant. Laden Sie die beiden Praktikanten doch einmal ein! 
Das Zentrale Pfarrbüro vermittelt gerne. 
 

Nach ihrem Pastoralpraktikum werden beide sich auf die Diakonen- und  
Priesterweihe vorbereiten. 

Herzlich willkommen 
 

in der Pfarrei! 

Ehemaliges Kloster  
Nothgottes,  

Wallfahrtskirche,  
gebaut von den Rittern 
Brömser in Rüdesheim 

1390,  
Klosterbau von 1622, 

Gnadenbild heute  
in der Kirche  
in Rüdesheim 

Bild©Marcus Fischer 

Bild©Wolfgang Blum 
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In der Fotoausstellung kommen     
Menschen auf eindrückliche Weise zu 
Wort, die in ihrer Kindheit sexualisier-
te Gewalt innerhalb der Kirche erlebt 
haben. 
Statt trockener Zahlen und Fakten, 
wie sie in zahlreichen veröffentlichten 
Gutachten zu finden sind, präsentiert 
die Fotoausstellung bewegende Ein-
zelschicksale. 
 

Dr. Ilonka Czerny, die Fachbereichs-
leiterin für Kunst der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, hat Kindheitsfotos der 
Betroffenen mit kurzen, persönlichen 
Texten kombiniert, um authentische 
Zeugnisse zu schaffen, die beim       
Betrachten tief berühren. 
 

Im Seitenschiff der Basilika in           
Johannisberg finden Sie weitere Hin-
weise zur Prävention und zur Kultur 
der Achtsamkeit sowie weitere Infor-
mations- und Kontaktmöglichkeiten.  
Zeitweise wird es auch Präsenz- 

zeiten von Seelsorgerinnen und Seel-
sorgern geben.  
 

Claudia Schmidt, Mitglied des          
Betroffenenbeirates im Bistum        
Limburg, wird bei der Eröffnung und 
bei verschiedenen Veranstaltungen 
vor Ort sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

´    Betroffene zeigen Gesicht -  

Ausstellung in der Basilika 

Diese besondere und andere ´Ausstellung´  
finden Sie in der  

 

Basilika in Johannisberg vom  
 

Sonntag, 9. Juni bis Sonntag, 14. Juli 
Verletzlich_by_Doris_Hopf 
pfarrbriefservice 
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Erstmals wurde die Ausstellung beim 
Katholikentag 2022 in Stuttgart ge-
zeigt.  
 

Im Bistum Limburg war die Ausstel-
lung Teil des Kreuzfests 2023, sie   
bildet zeitgleich den Abschluss der 
Implementierungsphase des MHG-
Projektes (I-MHG). Dessen Ziel war es, 
mehr als 60 Maßnahmen zur Bekämp-
fung von Missbrauch im Bistum Lim-
burg bis September 2023 umzu-
setzen.  

 
 

In Absprache mit dem jewei-
ligen Betroffenenbeirat der   
Bistümer Fulda und Limburg 
haben die Verantwortlichen für 
die Implementierung die Aus-
stellung ausgewählt, „um auf 
diese Weise das Ende der Im-
plementierungsphase und da-
mit die eigenverantwortliche 
Weiterführung der Maßnah-
men, „Betroffene hören – Miss-

brauch verhindern“ durch deutlich zu 
markieren“, schreibt Bischof Bätzing 
zur Ausstellung. 
 
Fühlen Sie sich eingeladen, die Foto-
ausstellung zu betrachten. Es soll ein 
Blick in die Vergangenheit, die Gegen-
wart und die Zukunft sein, unter dem 
Motto ´Kirche hat Fehler gemacht. 
Kirche lernt. Kirche verändert sich.´ 

Die Eröffnung findet im  

Rahmen des Gottesdienstes 

am Samstag, 8. Juni  
um 17.00 Uhr statt. 

 

Der Abschluss am  

Sonntag, 14. Juli  
wird noch eigens beworben. 

Bild©Pixabay 

hilfe-in-traurigkeit_by_pia-

schuettlohr_pfarrbriefservice 
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Samstag, 29. Juni,  17.00 Uhr 
Hochfest der Apostel Petrus & Paulus 
 

Die Eucharistiefeier an diesem Hoch-
fest wird als Orgelmesse gestaltet.  
 

Festliche Musik steht auf dem          
Programm, ausgeführt vom Bach-
trompeten-Ensemble von St. Jakobus  
(Leitung: Rupert Hofmann) und dem 
Chor von St. Jakobus. 
 

Die Gesamtleitung hat Willibald Bibo, 
der auch die Orgel spielt.  

Mittwoch, 5. Juni  um  19.00 Uhr 
 

In der “Abendmusik in St. Jakobus” lautet das Motto 
“Die Originalen Spanischen Trompeten in St. Jakobus 
Rüdesheim“. 
 

Organist Willibald Bibo stellt in Werken spanischer,  
französischer, englischer und deutscher Meister diese 
besonderen Klänge in der großen Jakobus-Orgel vor. 

Mittwoch. 3. Juli, 19.00 Uhr 
 

Abendmusik in St. Jakobus 
 

In diesem Jahr 2024 denken wir an 
den 200. Geburtstag des großen 
Meisters Anton Bruckner (geboren 
am 4. September 1824). 
 

Deshalb erklingen in der Abend-
musik Motetten dieses österreich-
ischen Komponisten.  
 

Die Ausführenden sind das Vocal-
ensemble chorART Rheingau unter 
der Leitung von Jochen Doufrain.  
Die Orgel spielt Willibald Bibo. 
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Sonntag, 16. Juni 
16.30 Uhr 

 

Basilika Johannisberg 
am Schloss 

interpretiert Werke aus verschiedenen   
Epochen und Stilrichtungen 
 

  von “Capricho Arabe“ von Tarrega  
        bis “Por Una Cabeza” 
 

  von Gardel und weitere Kompositionen 
 

  von Francisco Tarrega, Antônio Carlos     
        Jobim, Angel Villoldo, Carlos Gardel,  
        Mathias Duplessy, Marco Pereira und    
        Freddie Mercury 
 

Der Eintritt zu dem Konzert ist frei. 
 
 

Spenden zur Finanzierung  
der 2019 errichteten Orgel  
sind herzlich willkommen! 

Konzert „Colours of Guitar” 
in Johannisberg 

Yuliya Lonskaya 
 

Gitarre und Gesang 

Orgelförderverein 
St. Johannes 

Gemeinnützige Unternehmer-
gesellschaft (haftungsbeschränkt)  
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Assmannshäuser Klangfarben 

Sonntag, 23. Juni 
 

17.00 Uhr 
 

Kirche Heilig Kreuz 
Assmannshausen 

„Klangfarben - Kontraste“ 

Orgel und Oboe 

Ausgebildet an der Musikhochschule 
Danzig zeichnet sie sich durch Eleganz 
und Sensibilität ihres Spiels im klassi-
schen Repertoire aus. Spielfreude und 
Schnelligkeit auf virtuosem klassischen 
Niveau, Neugier, Abenteuerlust und 
Mut zu anderen Genres, z.B. Südameri-
kanische Musik zeichnen sie aus. 
„Oblivion – Latin American Music for 
Oboe & Guitar“ heißt ihr Album. 
Sie gehört mit ihren Soloauftritten und 
als Mitglied im saarländischen Staats-
orchester zu den originellsten und      
vitalsten Musikerinnen einer neuen   
Generation. 

Er studierte in Frankfurt/Main Orgel 
und Klavier. Es folgte die künstlerische 
Ausbildung an der Musikhochschule des 
Saarlandes und am Conservatoire Issy-le
-Moulinaux in Paris bei Prof. Daniel 
Roth. 
Thorsten Mäder ist Preisträger zahlrei-
cher Wettbewerbe sowie verschiedener 
Stipendien und konzertiert regelmäßig 
im In- und Ausland. Solistische Mitwir-
kungen bei zahlreichen Produktionen 
von Funk und Fernsehen, Jurymitglied 
bei zahlreichen Wettbewerben sowie 
Einspielungen mehrerer CDs. Orgelsach-
verständiger der Evangelischen Kirche 
im Rheinland. 

Monika Dawidek Contarino

(Oboe) 

Thorsten Mäder (Orgel) 
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Werke von Hamburger,  
Lux und Stamm 
 

Andreas Karthäuser, Orgel 

Im Gepäck hat Andreas Karthäuser, der Organist der Rheingauer Evangeli-
schen Kirchengemeinde Triangelis, ein farbenfrohes Programm. Gleich zwei 
Kompositionen von Zeitgenossen geben der Marktmusik ihren Rahmen. So-
wohl Hans-André Stamm als auch Peter Hamburger stehen für frischen, mo-
dernen Sound mit Anklängen an Jazz und Pop. Im Mittelpunkt steht die große 
Fantasia Pastorale, ein dreisätziges Konzertstück des romantischen Komponis-
ten Friedrich Lux, der lange Zeit seines Lebens in Mainz wirkte. 
 

Musik zur Marktzeit 
„Romantic Sounds & Joy“ 

Freitag, 28. Juni 
 

11.00 Uhr 
 

Rheingauer Dom 
Geisenheim 

Der Eintritt ist frei. 

Bild©Pixabay 

 

Wer spielt ein Blasinstrument… 
 

... und hat schon mal regelmäßig im Orchester,  
Musikzug oder Posaunenchor gespielt?  
 

Ihr alle seid herzlich eingeladen, beim Gottesdienst 
mit Bischof Bätzing zur Gründung der Region  
Wiesbaden-Rheingau-Untertaunus mitzuspielen.  

Dieser findet statt am Sonntag 7. Juli,  um 16 Uhr 
in Kloster Marienthal/Rheingau.  
 

Wir spielen sowohl traditionelle Lieder als auch  
populäre Musik - Noten für alle Instrumente in C B Es F sind vorhanden.  
Bitte meldet Euch bei Roman Bär, Bezirkskantor Wiesbaden:  
r.baer@st-birgid.de oder 06122-5886741 

MusikerInnen 
 

   dringend gesucht 

peter_weidemann 
pfarrbriefservice 
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Am Samstag, den 29. Juni und Sonntag, den 30. Juni  
bringt die ChorSingSchule am Rheingauer Dom das Musical  
„Sag niemals nie zu Ninive“ von Klaus Wallrath auf die Bühne des  
 

  St. Vincenzstift Aulhausen (Samstag, im Theatersaal)) 

  Rheingauer Dom in Geisenheim (Sonntag). 
 

Die rund 60 Sängerinnen und Sänger im Alter von drei bis zwölf Jahren werden 
begleitet von den professionellen Musikern der Rheingauer DomCombo.  
Claudia Zierer (Bingen) setzt das Musical in Szene, die musikalische Leitung hat 
Bezirkskantor Florian Brachtendorf. 
Gott trägt dem Propheten Jona auf, in die Stadt Ninive zu gehen, um die Be-
wohner zu Buße und Umkehr zu bewegen. Doch Jona denkt gar nicht daran 
und versucht, vor Gott und dessen Auftrag zu fliehen. Die Flucht mit einem 
Schiff misslingt, Jona geht über Bord – ob er gerettet werden kann? 
 

Viele Solisten der ChorSingSchule schlüpfen in Rollen, in denen sie ihr schau-
spielerisches und sängerisches Können beweisen. Begleitet und musikalisch 
unterstützt werden die Chöre von einer sechsköpfigen Jazzcombo. 

„Sag niemals  
nie zu Ninive“ 

 

 -  
 

Kindermusical  
von  

Klaus Wallrath 

Finanziell unterstützt wird die ChorSingSchule am Rheingauer Dom von dem 
gemeinnützigen Verein Zukunft Klassik e. V.. Er setzt sich für aufstrebende 
Musiktalente aus der ganzen Welt und für die Kulturszene in der Region ein. 

Gestaltet durch: 
  ChorSingSchule am  
       Rheingauer Dom 
  Rheingauer DomCombo 
  Florian Brachtendorf,     
       Leitung 

Sonntag, 30. Juni 
 

16.00 Uhr 
 

Rheingauer Dom 
Geisenheim 

Bild©Florian Brachtendorf 

Samstag, 29. Juni 
 

16.00 Uhr 
 

Vincenzstift 
Aulhausen 
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für Ihr Engagement in der Pfarrei 
 

  für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren 

  für Kranke, Sterbende und Trauernde 

  für Suchende, WallfahrerInnen und Gäste 

  für alle nötigen Arbeiten, auch im Hintergrund 

  für Ihr Mitdenken und Mitentscheiden 

  für Ihren Glauben 
 

Deshalb sind SIE eingeladen zum  
 

Dankeschön-Fest 
 

unserer Pfarrei am  
 

Freitag, 28. Juni  
in Kloster Marienthal 

 
17.00 Uhr Begrüßung 
17.30 Uhr Beginn mit einer Andacht 

Für Gebet, Essen und Trinken wird gesorgt. 
Leiten Sie bitte diese Einladung an alle Helferinnen 
und Helfer weiter! 
 

     Ihr Pastoralteam 

Bild©Kloster Marienthal 
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TatOrt-Gottesdienste  
mit Pfr. Kurt Weigel 

musikalisch  
gestaltet durch 

eine kleine Band. 

Thema:  
„Vertrauen wagen“ 

Sonntag, 2. Juni 
18.00 Uhr 

 

Marienkirche  
Ludwig-Glaser Str.  

Aulhausen, Geisenheim 

Bild©thomas_dobkowitz 
pfarrbriefservice 

 

Herzliche Einladung für alle Kinder bis 6 Jahre in Begleitung  
von Eltern, Großeltern, Tanten, Onkeln … 

Freitag, 28. Juni, 16.00 Uhr 
 

Kirche St. Hildegard, Marienthaler Str. 3 
 

Im Meditationsraum 

Kinder-Gottesdienst 
 

Minikirche in Eibingen 

Bild©Sarah Frank 
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Thema: 
 

Schwestern und Brüder  
von Jesus 

Sonntag, 9. Juni 
18.00 Uhr 

 

Rheingauer Dom,  
Geisenheim 

Bilder©Jesus-Senfkorn_Sigmunda May 
und Sarah Frank 

mitgestaltet durch die Firmlinge 

Auszeiten-Gottesdienst 
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Ein Weg zum Glaubensbekenntnis 2024 

Der "Evening Way" ist eine Gottes-
dienstreihe, welche aus insgesamt 
fünf Stationen besteht und in diesem 
Jahr das Ziel verfolgt, das Glaubens-
bekenntnis zu erläutern und das     
Verständnis für Glaubensfragen zu 
erleichtern. Die Grundlagen des Glau-
bens werden dabei in verständlicher 
Sprache erklärt, damit glaubens-
bezogene Zusammenhänge besser 
verstanden werden können. 
 

Mit Hilfe von meditativer oder rocki-
ger Musik sowie unterstützenden   
Bildern und erläuternden Darstell-
ungen möchten die Gottesdienste 
"Evening Way" die Besucher auf eine 
neue Art und Weise ansprechen.  
Evening Way beinhaltet nicht nur   
informative, sondern auch emotio-
nale Komponenten. Diese Gottes-
dienste sollen auch Menschen an-
sprechen, die alternative Zugänge 
zum Glauben suchen. 

Termine und Themen: 
 
 
 

10. Juni,   um 19.00 Uhr  
 

Jesus Christus, Gottes einge-
borener Sohn - 
oder ein Mensch wie jeder 
andere? 
 
 

09.09.24 Der Heilige Geist 
– oder gar nicht so geistreich? 
 

 
 

14.10.24 Vergebung der 
Sünden - oder sowieso frei von 
Schuld? 
 
 
 

11.11.24 Auferstehung der 
Toten und das ewige Leben - 
oder war das alles? 

Die Gottesdienste beginnen um 19.00 Uhr 
im Pfarrsaal von St. Hildegard Eibingen.  
 

Im Anschluss daran besteht die Möglich-
keit zu angeregten Gesprächen im Pfarrhof 
bei kühlen Getränken und kleinen Speisen. 
 

Herzliche Einladung! 
 

Thomas Wallenstein 
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In der Zeit vom 8. bis 12. Juli 2024  
veranstaltet der Kirchort Eibingen 
wieder seine Heckenwirtschaft  

„Die Eibinger Kerch zappt!“  
im Hof unter der Linde. 
 

Hierfür benötigt das Organisations-
team dringend noch Bedienungs-
personal, besonders für die Spät-
schicht ab 19.00 Uhr. 
Sollten Sie Lust und Freude daran 
haben, mit Einheimischen in Kon-
takt zu treten und gerne Bedienung 
in einer schönen Atmosphäre sein,  
melden Sie sich bitte gleich. 

St. Hildegard Eibingen 
 

braucht dringend Hilfe 

Auf Ihren Anruf (06722 48521) bis 
spätestens 23. Juni, freut sich das 
Orga-Team. Eine Einweisung erhal-
ten Sie vor Ort. 
Die Tätigkeit ist ehrenamtlich.  
Ein Essen am Abend und Getränke 
erhalten Sie gratis. 
Das Organisationsteam würde sich 
über eine Zusage und Ihre dringend 
benötigte Hilfe sehr freuen. 

Ein Sommergebet 
 
 
 

Lieber Gott, 
 

wie wunderbar die Sonne  
im Wasser glitzert. 

Lass mich auch so glitzern  
und funkeln, ja ein Lichtblick sein. 

Für die, die es brauchen. 
Für mich. 

 
Amen Bild© am Rhein von Kristina Klotz 

Cornelia Kraus, seelenzuckerl,  
In: Pfarrbriefservice.de 

https://www.instagram.com/seelenzuckerl/
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Grillfest der Senioren 

Geisenheimer, Johannisberger,  
Stephanshäuser und Presberger Senioren 

treffen sich. 

Bitte melden Sie sich im Zentralen Pfarrbüro an und teilen mit, wenn Sie eine 
Fahrgelegenheit benötigen (06722 750 740) 

Donnerstag, 20. Juni 
16.00 Uhr 

 

im Pfarrhof/Pfarrsaal,  
Zollstr. 8, Geisenheim 

 

Die Gelegenheit nutzen: 
 

  miteinander ins Gespräch zu kommen 

   sich bei Kaffee und Kuchen auszutauschen 

   neue Menschen kennenzulernen 
 

Herzliche Einladung 
 

Das Erzählkaffee-Team  
aus dem Kirchort Eibingen  
freut sich auf Ihr Kommen. 

Donnerstag, 27. Juni 
15.00 Uhr 

 

Pfarrsaal, St. Hildegard 
Eibingen, Marienthaler Str. 3 

Erzählkaffee in Eibingen 

Bild©Pixabay 
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Wo:      Hospiz-Dienst Rheingau, Eibinger Straße 9, 65385 Rüdesheim 
     Über eine kleine Spende freuen wir uns.  
Anmeldung:   06722 - 943867 oder kontakt@hospiz-ruedesheim.de 

Wir vermitteln das  
„kleine 1x1 der Sterbebegleitung“:  
das Umsorgen von schwerkranken  

und sterbenden Menschen  
am Lebensende. 

Der Letzte-Hilfe-Kurs 

Am Ende wissen, wie es geht. 

Kurstermine 2024: 
 

29. Juni  &  9. November 
 

Anmeldung bis 2 Wochen  
vor dem jeweiligen Termin 

 

 

Leitung:  Mechthild Bäuml, Trauerbegleiterin 
 

ANMELDUNG: Bitte bis 3 Tage vorher im Zentralen Pfarrbüro anmelden: 
06722 750 740  oder  info@heilig-kreuz-rheingau.de 

Die Zeit vom „Abschied-Nehmen“ bis zum „Sich-Neu-Finden“ dauert 
länger als man meint. Deshalb treffen wir uns zum Kochen, Erzählen, 
zum Lachen und Essen mit Menschen, die Ähnliches erlebt haben. 

Mittwoch,  3. Juli 
16.30 bis 19.30 Uhr 

 

Pfarrzentrum, Geisenheim 
Zollstr. 8 

Weitere Termine: 
24.09. & 17.12.2024 
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Das Wochenende vom 18.-22.04.2024 
stand ganz im Zeichen der 72-Stunden
-Aktion.  
Bei der Sozialaktion des BDKJ gilt es, 
innerhalb von nur drei Tagen ein    
Projekt umzusetzen, welches erst zum 
Projektstart bekannt gegeben wird. 
Ziel ist, möglichst ohne große Kosten 
zu arbeiten und so für andere eine 
lange geplante Idee mit vielen Enga-
gierten zügig umzusetzen.  
 

Auch die Gruppe „Ferdi & Friends“ 
der Pfarrei Heilig Kreuz Rheingau be-
teiligte sich an der Aktion. Die Grup-
pe, bestehend aus Gruppenleitenden 
der Ferienfreizeiten und der Messdie-
nerarbeit, bekam den Auftrag, das 
Außengelände der KiTa St. Johannes 
in Johannisberg neu zu gestalten.  

 
Dafür sollten Hütten abgeschliffen 
und neu bemalt werden, es galt,     
Blumenbeete neu zu gestalten und 
auch eigene Ideen bei der Neugestal-
tung einer großen Gartenhütte als 
Indoor-Spielstätte einzubringen. 
 

Nach der Verkündung des Projekts in 
Wiesbaden ging es auf die Reise zum 
Ort des Geschehens.  
Vor Ort erwartete Einrichtungsleiter 
Oliver Schiffler die Gruppe, um ge-
meinsam einen Rundgang über das 
Außengelände zu unternehmen und 
relativ zügig zu dem Fazit zu kommen: 
„Alles, was aus Holz ist, darf angemalt 
werden. Alles andere im Außengelän-
de ist eurer Kreativität überlassen.“ 
 

Eine Einladung, die dem kreativen 
Team gut gefallen hat. Noch am 
Abend wurden Ideen ausge-
tauscht, Kleingruppen gebildet 
und eine Besorgungsliste erstellt. 
Dank vieler hilfsbereiter Unter-
stützer, die im Vorfeld über die 
sozialen Medien in Startposition 
gebracht wurden, mussten viele 
der benötigten Materialien nicht 
gekauft werden, sondern wurden 
gespendet.  

72h Aktion unserer Pfarrei - Jugend 
 

lässt Kita-Kinder-Augen strahlen 
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So standen innerhalb kurzer Zeit eine 
große Auswahl Farben bereit, Regen-
rinnen und Holzplatten wurden vor-
beigebracht und auch einige Palletten 
konnten aufgetrieben werden. 

Während sich am Freitag eine Gruppe 
ans Werk machte viele der Spiel-
geräte abzuschleifen und einen neuen 
Sandkasten zu bauen, gab es eine 
kleine Gruppe, die quer durch Geisen-
heim fuhr, um bei möglichst vielen 
Unternehmen und Einrichtungen um 
materielle Spenden zu bitten.  
An dieser Stelle soll noch einmal ein 
riesiger Dank der Gruppe an alle ge-
hen, die großzügig die 72-Stunden-
Aktion unterstützt haben.  

Neben Pflanzen und Erde für die Bee-
te, wurde auch Verpflegung zur Ver-
fügung gestellt. Manch einer spende-
te Geld, damit fehlende Materialien 
gekauft werden konnten. Es gab 
Preisnachlässe in Baumärkten und 
vielerorts aufmerksame und interes-
sierte Menschen, die selbst überleg-
ten, was sie zur Unterstützung anbie-
ten können. Selbst die Ständebetrei-
ber des Wochenmarktes konnten als 
Sponsoren gewonnen werden, sodass 
sich um das leibliche Wohl keine Sor-
gen gemacht werden musste. 
Schwierigkeiten während der Aktion 
bereitete vor allem das unbeständige, 
nasskalte Wetter. Neben ständiger 
Regenphasen war es nie angenehm 
warm, sodass viele Aufwärmpausen 
notwendig waren und die Farben nur 
langsam trockneten und so den      
Arbeitsablauf verzögerten. Dazu kam 
die Feststellung, dass das Dach einer 
Holzhütte undicht war und so nicht 
weiter genutzt werden konnte, wes-
halb eine neue Konstruktion geplant 
und erbaut werden musste. 
Davon ließ sich die motivierte Truppe 
aber nicht unterkriegen. Bestehend 
aus etwa 20 Personen im Alter von 14 
bis 35 Jahren, wurde bis spät in die 
Nacht hinein gebaut, dem Wetter ge-
trotzt und trotz manchem Frust insge-
samt eine gute Stimmung transpor-
tiert. Zum Dank für den Einsatz kam 
der Elternbeirat am Samstagnach-
mittag zu Besuch und grillte für alle 
Beteiligten. 
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Am Sonntag wurden viele letzte Handgriffe erledigt. Das Gesamtbild wandelte 
sich nach und nach von einer großen Baustelle zu einem fertigen, farben-
frohen Außengelände. In die Abenteuerhütte wurde eine Kreidetafel einge-
baut, sowie eine Murmelbahn aus Regenrinnen. Alle Beteiligten verewigten 
sich mit Handabdrücken an der dritten Wand. Eine Sitzgelegenheit wurde ein-
gebaut, alles gefegt und um Punkt 17.07 Uhr endete die Aktion mit dem      
letzten Projekt, einer Spielzapfsäule für die vielen Roller und Fahrzeuge der 
Kinder. 
Einrichtungsleiter Oliver Schiffler war der erste, der das neue Gelände begut-
achtete und sich sichtlich freute. Noch viel größere leuchtende Augen hatten 
nur die Kinder der KiTa, die am Montagmorgen gemeinsam das neue Außen-
gelände erkundeten und sich angeregt darüber unterhielten, was sich verän-
dert hat. 
Zu diesem Zeitpunkt waren die Beteiligten bereits wieder im Alltag angekom-
men und gingen Schule, Studium und Job nach, unfassbar müde und geschafft 
und doch sehr, sehr glücklich über das gelungene Projekt. 

Text und Bilder 
©Franzsika Lehr 
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Der Weg von der Kapelle 
 

in die Kirche 
 

„Blutschwitzender Heiland“ 
 

Dank Spenden restauriert 

In kurmainzischer Zeit standen in Ass-
mannshausen offenbar zwei Kapellen.  
 

In der Aulhauser Straße auf der rech-
ten Seite an der Abzweigung des 
Rheinsteigs in Richtung Jagdschloss 
Niederwald, wo 1912 die Maria-Hilf-
Kapelle erbaut wurde, befand sich 
früher eine kleinere Kapelle, in der 70 
bis 80 Personen Platz fanden. Sie 
stand im Schatten zweier mächtiger 
Linden und wurde „Todesangst-
kapellchen“ genannt. Dies berechtigt 
zu der Vermutung, dass sich in ihr die 
Figur des „Blutschwitzenden Hei-
lands“ befand, die später links vom 
Kirchenportal aufgestellt wurde.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Diese Figur blieb bis heute erhalten 
und wurde aus den Mitteln der Orts-
kirchenspende und freundlicher Un-
terstützung des Diözesanrestaurators 
und der Diplom-Restauratorin      
Christina Kunz-Weiß restauriert.  
In der Nähe dieser Kapelle überquerte 
eine steinerne Brücke mit einem     
Bogen den Höllenbach. Sie wurde im 
Mai 1732 bei einem Wolkenbruch in 
ihren Fundamenten verschüttet und 
stürzte bald darauf ein. 
Auf dem „Hanikel“ (Hainhügel), dem 
höchsten Kopf am nordwestlichen 
Ausgang des Höllenbachtals, der nach 
Lorch hinweist, stand früher eine wei-
tere Kapelle, die bei der Himmelfahrt-
prozession aufgesucht wurde. Sie trug 
den Namen „Dreikönigskapelle“. Vom 
untersten Wohnhaus unter dem Hein-
hügel führte eine Treppe mit ca. 600 
Stufen, die sogenannte „Steinrossel“ 
zu ihr hinauf.  
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Diese etwa 40 Personen fassende Kapelle hatte, wie die Pfarrchronik ausweist, 
der Familie von Strevensdorf gehört. Johann Ferdinand von Strevensdorf 
(gest. 28.08.1750) war Canonicus (Frühmessner) in Assmannshausen und    
feierte an Sonn- und Feiertagen in der Kapelle mit den Gläubigen die heilige 
Messe. Später sei die Kapelle in anderen Besitz übergegangen und allmählich            
verfallen.  
Noch heute bezeichnet ein Kruzifix in der reizvollen Landschaft den Platz, den 
die Kapelle einstmals annahm. Nach ihrem Abbruch ging wahrscheinlich der 
Name „Dreikönigskapelle“ auf die bis dahin „Todesangstkapellchen“ genannte 
Kapelle an der Aulhauser Straße über. 
Nicht nur im Bau von Kapellen neben der Kirche spiegelte sich die Frömmig-
keit unserer Vorfahren, sondern auch in der Anlage der kleinen 
„Heiligenhäuschen“, die bei Prozessionen, insbesondere Fronleichnam, als 
Altäre dienten. 

Der Kirchort Assmannshausen dankt den Spendern, die eine Restaurierung 
ermöglichten. Der „Blutschwitzende Heiland“ hat in der Kirche nun seinen 
Platz gefunden. 

Mit Heinz Fischer auf dem Weg in die Heimat.  
„Blutschwitzender Heiland“ kehrt restauriert 
nach Assmannshausen zurück. 

Text: Reinhold Forschner,      Bilder©Marcus Fischer 
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Sonntag-Gottesdienstordnung (Eucharistiefeiern)  

Samstag 

 

Regelmäßig jede Woche: 
 
 

16.30 Uhr   Vincenzstift, Aul 
 

17.00 Uhr   Johannisberg, 
                     Basilika 
 

17.00 Uhr   Rüdesheim 

 

im Wechsel:  jeweils 17.00 Uhr 
 

1. Woche:   Lorchhausen 
2. Woche:   Sauerthal 
3. Woche:   Ransel 
4. Woche:   Wollmerschied 
5. Woche:   Lorchhausen 
 

Sonntag 

 

Regelmäßig jede Woche: 
 
 
 

  9.30 Uhr   Lorch 
 
 

11.00 Uhr   Geisenheim 
11.00 Uhr   Eibingen 
 
 

18.00 Uhr   Geisenheim  

 

im wöchentlichen Wechsel:  
 
 
 

9.30 Uhr     Assmannshausen und     
                     Aulhausen 
 
 
 
 

9.30 Uhr      Presberg und  
                     Stephanshausen 

Werktag-Gottesdienstordnung (Eucharistiefeiern)  

 
 

Vormittag/Nachmittag 
 

 

Abend 
 

Montag 

 
 18.00 Uhr    Krankenhaus, 

                      Rüdesheim 
 

Dienstag 

 

  9.00 Uhr   Rüdesheim 
 

17.30 Uhr    Geisenheim, Anbetung 
18.00 Uhr    Geisenheim 
18.00 Uhr    Presberg 
 

Mittwoch 

 

  9.00 Uhr   Lorchhausen 
 

18.00 Uhr    Pfarrzentrum 
                      Johannisberg  
17.30 Uhr    Eibingen, Anbetung 
18.00 Uhr    Eibingen 
 

Donnerstag 

 

15.30 Uhr   Marienheim 
                     Geisenheim 

 

im Wechsel:    jeweils 18.00 Uhr 
 

Assmannshausen / Aulhausen /
Ransel / Wollmerschied 
 

Freitag 

 

  9.00 Uhr   Lorch 
1. Freitag    Anbetung & Beichte 
 

16.00 Uhr  Agaplesion  
                    Thomas-Morus-Haus 
                    Assmannshausen 
 

 

18.00 Uhr    Stephanshausen 
 

                      2. bis 5. Freitag 
17.30 Uhr    Lorch, Anbetung 
18.00 Uhr    Lorch 
 



 27 

 

Samstag, 01. Juni Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 
 

14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
14.00 Gei Dom  Trauung von Vittoria Cartini und  
    Daniel Nowak  
14.30 Lo St. Martin Trauung von Niklas Glaßner und  
    Alisa Tietz  
16.30 Aul Vincenzkirche Eucharistiefeier in leichter Sprache  
17.00 Joh St. Johannes Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Aloisia Schäfer,  
Christine und Jakob Schäfer 

17.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Heinz Lill 

17.00 Sth St. Anna Eucharistiefeier mit eucharistischer  
    Prozession zur Josefskapelle  

Verstorbenengedenken: Klaus Storck, Angeh. 
der Familien Perabo, Hofmann und Gietz. 

  

Sonntag, 02. Juni 9. Sonntag im Jahreskreis 
Evang.: Mk 2,23-3,6 L1: Dtn 5,12-15       L2  2 Kor 4,6-11 
 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 

09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Elisabeth und Karl  
Müller, Karola und Herbert, Glaßner, Magdale-
na und Jakob Schmelzeisen, Maria Schorsch 

09.30 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
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Sonntag, 02. Juni  Fortsetzung 
 

10.30 Aul St. Petronilla Familiengottesdienst zu Kirchweih  
Verstorbenengedenken: Familie Dietz 

10.30 Rüd Kirchentreppe Ökumenische Motorradsegnung  
11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
11.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  
18.00 Aul Marienkirche TatOrt-Gottesdienst "Vertrauen wagen"  
    Näheres Seite 14 
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  
  

Montag, 03. Juni Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda 
 

17.00 Gei Dom  Rosenkranz  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier  
19.00 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
  

Dienstag, 04. Juni  
 

09.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  
17.30 Gei Dom  Eucharistische Anbetung  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Jan Lubowiecki 
18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
18.00 Rüd Krankenhaus Evangelischer Gottesdienst  
19.00 Gei Dom  Stationsgottesdienst der Firmlinge  
  

Mittwoch, 05. Juni Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote in Deutschland,  

 Märtyrer 
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Lebende und Verst. der 
Familie Fröhlich und Nies 

15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Dom  Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Aul Vincenzkirche Hl. Messe und eucharistische Anbetung  
17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung  
    mit Beichtgelegenheit  
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Elisabeth Hebel (+ 1690) 
18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier  
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Donnerstag, 06. Juni Hl. Norbert von Xanten, Ordensgründer,  

 Bischof von Magdeburg 
 

15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier  
18.00 Ran St. Katharina Eucharistiefeier bzw. Requiem  
  

Freitag, 07. Juni Heiligstes Herz Jesu 
 

09.00 Lo St. Martin Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag, 
    anschließend Anbetung und Beichte  

Verstorbenengedenken: Hans, Irmgard und Eva 
Muno, Creszentia und Josef Kleudgen, Elfriede, 
Hermann und Melitta Kleudgen 

16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier  
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
18.00 Ste St. Michael Eucharistiefeier mit Requiem für  
    Roswitha Meckel  
  

Samstag, 08. Juni Unbeflecktes Herz Mariä 
 

14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
15.30 Gei Dom  Trauung von Jennifer und Adrian Ringel  
    mit Taufe von Mia Maria Ringel  
16.30 Aul Vincenzkirche Eucharistiefeier in leichter Sprache  
17.00 Joh St. Johannes Eucharistiefeier zum Kirchweihfest 
    mit der Kirchenchorgemeinschaft Joh-Winkel 
    und Ausstellungseröffnung „Betroffene zeigen  
    Gesicht“. Näheres Seite 6 

Verstorbenengedenken: Angehörige der Familien 
Perabo, Hofmann und Gietz, Hansfried Horn,  
Helmut Berndroth und Theo Speth 

  anschl.  Dämmerschoppen  
17.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier zum Patrozinium und  
    Kirchweih  

Verstorbenengedenken: Theo und Maria Söhn, 
Angehörige der Familien Söhn, Vogel und  
Schweimer, Thomas Schott, Else und Bernhard  
Weiler und Bettina Weiler, Erich Rittweger,  
Anneliese Barth, Elfriede Pohl, Toni Schmidt,  
Horst Wittemann, Werner und Hildegard Dreis, 
Hella und Hans Abel, Raimund und Sebastian Klotz 
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Samstag, 08. Juni  Fortsetzung 
 

17.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Peter und Hildegard  
Bappert, Eduard und Ralf Weiss, Jakob und Anna 
Oswald, Udo und Erika Schmerbek, Emanuel und 
Anna Melchor, Charlotte und Heinrich Lill, 
Wolfhard Gersch jun., Familien Lill, Kunger, 
Gersch 

  

Sonntag, 09. Juni 10. Sonntag im Jahreskreis 
Ev: Mk 3,20-35 L1: Gen 3,9-15  L2: 2 Kor 4,13-5,1 
 
 
 
 

Kollekte für die Jugendarbeit in der Pfarrei 
 

09.30 Ass Hl. Kreuz Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Familien Lies und Herber 

09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Loni und Georg  
Trieschmann, Josef Schneider und alle Angeh.,  
Familien Janas und Kerner, Klaus Dreis, Lotti 
Löbig, Irmgard König, Elli Glassner, Karola und 
Herbert Glaßner, Helga, Adolf und Wilhelmine 
Fischer, Irmgard und Hugo Schneider, Sieglinde 
und Peter Schneider, Walter Hild, Stefan Wacket, 
Hans und Marga Mundt, Angeh. der genannten 
Familien 

09.30 Ste St. Michael Eucharistiefeier  
11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
11.00 Gei Dom  Eucharistiefeier als Dankgottesdienst  
    der Erstkommunionkinder mit dem  
    Kinderchor C der ChorSingSchule 
18.00 Aul Vincenzkirche Hl. Messe  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier als Auszeiten-Gottesdienst 
    gestaltet von Firmlingen, Näheres Seite 15 
  

Montag, 10. Juni  
 

17.00 Gei Dom  Rosenkranz  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier  
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Montag, 10. Juni Fortsetzung 
 

19.00 Eib Pfarrsaal "Evening Way"  - Jesus Christus, Gottes  
    eingeborener Sohn - oder ein Mensch  
    wie jeder andere? , Näheres Seite 15 
19.00 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
  

Dienstag, 11. Juni Hl. Barnabas, Apostel 
 

17.30 Gei Dom  Eucharistische Anbetung  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier bzw. Requiem  

Verstorbenengedenken: Stifter der Frühmesserei, 
Jan Lubowiecki 

18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier bzw. Requiem  
Verstorbenengedenken: Brigitte Egert 

18.00 Rüd Krankenhaus Ökumenisches Gebet  
18.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier mit Requiem  
    für Volkmar Dinges und Irmgard von Vorst 
  

Mittwoch, 12. Juni  
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier bzw. Requiem  
15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
15.00 Pre St. Laurentius Glauben erleben für Klein und Groß 
    Näheres Seite 17 
17.00 Gei Dom  Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Aul Vincenzkirche Hl. Messe und eucharistische Anbetung  
17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung  
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier bzw. Requiem  
18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier bzw. Requiem  
  

Donnerstag, 13. Juni Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
 

15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier  
18.00 Eib St. Hildegard Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen, 
    welche vom Hospiz-Dienst begleitet wurden  
18.00 Woll St. Antonius Eucharistiefeier zum Patronatsfest  

Verstorbenengedenken: Heinz und Lucia Zinser, 
Carmen Zinser, Hannelore Kulinna, Waltraud Beck, 
Barbara Übereck, Karl-Heinz und Heidi Übereck, 
Jakob und Maria Schwank, Magdalena und  
Heinrich Schwank, Hilde Kreuzberger 
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Freitag, 14. Juni  
 

16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier  
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
17.15 Lo St. Martin Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Lo St. Martin Eucharistische Anbetung  
18.00 Lo St. Martin Eucharistiefeier bzw. Requiem  
18.00 Ste St. Michael Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Barbara und Johann  
Mayer und Angehörige, Wolfgang und Christoph 
Thomas, Franziska und Anton Immel und  
verstorbene Angehörige 

  

Samstag, 15. Juni Hl. Vitus (Veit), Märtyrer in Sizilien; Marien-Samstag 
 

14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
15.30 Gei Dom  Trauung von Teresa Fehse und Tobias Retzel  
    mit Taufe von Lean Fehse  
16.30 Aul Vincenzkirche Eucharistiefeier in leichter Sprache  
17.00 Joh St. Johannes Eucharistiefeier  
    mit Taufe von Nicolas Johann Holschier  
17.00 Ran St. Katharina Eucharistiefeier  
17.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Karoline Schüßler 
  

Sonntag, 16. Juni 11. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mk 4, 26-34 L1:  Ez 17, 22-24                L2:  2Kor 5, 6-10 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 

09.30 Aul St. Petronilla Eucharistiefeier  
09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Klara und Hans Happ, 
Adele und Friedrich Perabo, Werner Perabo, 
Anna Perabo, Andrea Perabo, Adolf Baudisch, 
Adam Baier, Familie Kastenholz, Familie Schott, 
besonders Harald Schott, Inge Pöschel, Walter 
Augstein, Karola Glaßner, Irmgard König sowie alle 
Angehörige, Maria und Hans Fuchs und  
Angehörige, Eheleute Magda und Herbert  
Wittemann und Kinder Franz Josef und Walburga, 
Annemie und Fritz Horne 
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Sonntag, 16. Juni  Fortsetzung 
 

09.30 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Berta Holtappels 

10.00 Woll Festzelt Ökumenische Wortgottesfeier zum  
    700-jährigen Ortsjubiläum, mitgestaltet  
    vom Kirchengesangverein Ransel  
11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
11.00 Gei Dom  Eucharistiefeier mitgestaltet von der   
    Männer-Schola 
14.30 Ass Hl. Kreuz Tauffeier von Lina Petry und  
    Ben Alexander Schultz  
18.00 Aul Vincenzkirche Hl. Messe  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier mit den  
    Rheingau-Ministranten der Rom-Wallfahrt  
 

Montag, 17. Juni  
 

17.00 Gei Dom  Rosenkranz  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier  
19.00 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
 

Dienstag, 18. Juni  
 

09.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Eheleute Cyriakus und 
Anna Morr 

17.30 Gei Dom  Eucharistische Anbetung  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Jan Lubowiecki 
18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
18.00 Rüd Krankenhaus Ökumenisches Gebet  
 

Mittwoch, 19. Juni Hl. Elisabeth von Schönau, Ordensfrau, Mystikerin,  

 Hl. Romuald, Abt, Ordensgr. 
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  
15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Dom  Barmherzigkeitsrosenkranz  
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Mittwoch, 19. Juni  Fortsetzung  
 

17.30 Aul Vincenzkirche Hl. Messe und eucharistische Anbetung  
17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung  
    Gestaltung durch eine Pilgergruppe 
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier  
  

Donnerstag, 20. Juni  
 

15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier  
18.00 Aul St. Petronilla Eucharistiefeier bzw. Requiem  
  

Freitag, 21. Juni Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann 
 

15.00 Joh St. Johannes Trauung von Lisa Gölz und  
    Theodoras Tsiknas  
16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier  
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
17.15 Lo St. Martin Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Lo St. Martin Eucharistische Anbetung  
18.00 Lo St. Martin Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Lieselotte und Oswald 
Boos 

18.00 Gei Marienthal Medjugorje-Gebetsabend / Wallfahrtskirche  
18.00 Ste St. Michael Eucharistiefeier  
  

Samstag, 22. Juni Hl. Paulinus, Bischof, hl. John Fisher, Bischof,  

 hl. Thomas Morus, Märtyrer; Marien-Samstag 
 

14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
14.00 Gei Dom  Trauung von Johanna und  
    Christoph Schreiner  
16.30 Aul Vincenzkirche Eucharistiefeier in leichter Sprache  
17.00 Joh St. Johannes Eucharistiefeier zum Patronatsfest  
17.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Annchen und Josef  
Haber, Ursula Born und Christa Müller 

17.00 Woll St. Antonius Eucharistiefeier zum Kirchweihfest  
Verstorbenengedenken: Elli Fischer, Änni und Willi 
Dillmann, Matthias, Toni und Dietmar Dillmann, 
Angeh. der Freiwilligen Feuerwehr Wollmerschied 
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Sonntag, 23. Juni 12. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mk 4, 35-41 L1:  Ijob 38, 1. 8-11 L2:  2Kor 5, 14-17 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 

09.30 Ass Hl. Kreuz Eucharistiefeier mit Feier der Diamant- 
    Hochzeit von Edith und Karl Josef Strieth,  

Verstorbenengedenken: Werner Lichtenberg und 
Theo Arz 

09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Elisabeth und Heinrich 
Dreis, Elisabeth und Otto Eichler, Günther  
Geschwind, Jahramt für Annemarie Perabo 

09.30 Ste St. Michael Eucharistiefeier,  
  anschl.  Kaffee nach 10  
11.00 Aul Vincenzkirche Gottesdienst zum Sommerfest  
    des St. Vincenzstiftes  
11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
11.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  
18.00 Aul Vincenzkirche keine Hl. Messe  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  
  

Montag, 24. Juni Geburt des hl. Johannes des Täufers 
 

17.00 Gei Dom  Rosenkranz  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier mit Requiem  
    für die Verstorbenen des letzten Monats  
19.00 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
  

Dienstag, 25. Juni  
 

09.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Magdalena Volkensfeld 

17.30 Gei Dom  Eucharistische Anbetung  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Jan Lubowiecki 
18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
18.00 Rüd Krankenhaus Ökumenisches Gebet  
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Mittwoch, 26. Juni Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer, Priester 
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Hans Pohl, Angehörige der 
Familie Pohl 

15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Dom  Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Aul Vincenzkirche Hl. Messe und eucharistische Anbetung  
17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung  
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Familie Leydecker,  
Familie Wallenstein 

18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier  
  

Donnerstag, 27. Juni Hl. Hemma von Gurk, Stifterin,  

 hl. Cyrill von Alexandrien, Bischof 
 

15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier  
16.00 Rüd MENetatis Wortgottesfeier im Seniorenzentrum 
18.00 Ass Hl. Kreuz Eucharistiefeier bzw. Requiem  
  

Freitag, 28. Juni Hl. Irenäus, Bischof von Lyon, Märtyrer 
 

14.30 Gei Dom  Abschiedsgottesdienst Rheingauschule  
16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier zum Patronatsfest  
16.00 Eib Pfarrhaus MIKI—Minikirche, Näheres Seite 14 
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
17.15 Lo St. Martin Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Lo St. Martin keine Eucharistische Anbetung  
18.00 Lo St. Martin keine Eucharistiefeier  
18.00 Ste St. Michael keine Eucharistiefeier  
  

Samstag, 29. Juni Hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel 
 

14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
16.30 Aul Vincenzkirche keine Eucharistiefeier in leichter Sprache  
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Samstag, 29. Juni  Fortsetzung 
 

17.00 Joh St. Johannes Eucharistiefeier  
17.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  
17.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier als Orgelmesse 
    mit dem Bachtrompeten-Ensemble und  
    dem Chor von St. Jakobus, Näheres Seite 8 

Verstorbenengedenken: Helma Dries, Peter und 
Hildegard Bappert, Eduard und Ralf Weiss,  
Jakob und Anna Oswald, Udo und Erika  
Schmerbek, Emanuel und Anna Melchor 

  

Sonntag, 30. Juni 13. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mk 5, 21-43         L1:  Weish 1, 13-15; 2, 23-24 L2:  2Kor 8, 7. 9. 13-15 

Kollekte für die Aufgaben des Papstes in der Weltkirche 

 

09.30 Aul St. Petronilla Eucharistiefeier  
09.30 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
10.00 Lo Hilchenhof Festgottesdienst zum 100-jährigen  
    Bestehen der Kolpingkapelle  

Verstorbenengedenken: Mitglieder der  
Kolpingfamilie und Kolpingkapelle , Magda und 
Erwin Lukas, Klaus Meckel, Gertrud und Paul 
Zell, Katharina Decker, Katharina Sieben,  
Trudhilde Zell, Maria Soika, Lieselotte Boos 

11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier als Familiengottesdienst  
    zum Kirchweih- und Patronatsfest  
11.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  
14.30 Aul St. Petronilla Tauffeier von Lika Marie Bekoshvili  
18.00 Aul Vincenzkirche Hl. Messe  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  
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Termine 

 

Montag, 3. Juni  

19.30 Uhr Johannisberg 
Pfarrzentrum 
Schulstr. 9 

Chorgemeinschaft Johannisberg-Winkel 
Lust zu singen? Kommen Sie gerne vorbei!  
Jeden Montag im Pfarrzentrum. 
Infos bei Harald Koster: 06723 889316 

 
 
 

Dienstag 4. Juni  

16.00 Uhr Stephanshausen 
Pfarrheim 
Hauptstr. 9 

Stephanshäuser Senioren 
treffen sich zu einem gemütlichen Kaffee-
nachmittag. Neue Gesichter sind herzlich 
willkommen! 
 
 
 

Mittwoch, 5. Juni  

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Nach Kaffee und Kuchen laden wir zu  
seniorengerechter Gymnastik ein. 

 
 
 

16.00 Uhr Aulhausen 
Familienzentrum 
Ludwig-Glaser-Str. 1 

Bücherei-Kaffee 
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen.  
Die Bücherei ist zur Ausleihe geöffnet. 

 
 
 

19.00 Uhr Rüdesheim 
St. Jakobus  
Am Markt 

Abendmusik in St. Jakobus 
Mit dem Motto „Die Originalen Spanischen 
Trompeten in St. Jakobus“ 
Näheres Seite 8. 
 
 
 

Sonntag, 9. Juni Ausstellung bis 14. Juli 2024 

  9.00 Uhr 
      bis  
18.00 Uhr 

Johannisberg 
Basilika 
Am Schloss 

Betroffene zeigen Gesicht 
Kindheitsfotos und persönliche Texte. 
Näheres Seite 6 
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Mittwoch, 12. Juni  

 Rüdesheim 
Seilbahn 
 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Heute fahren wir gemeinsam zum Nieder-
walddenkmal und zum Abschluss gibt es 
Kaffee in Assmannshausen.  
Näheres erfahren Sie bei Familie Eger. 
(06722 49216) 

 
 

Samstag, 15. Juni  

15.00 Uhr 
      bis 
17.00 Uhr 

Rüdesheim 
Hospiz-Dienst Rhg 
Eibinger Str. 9 

Trauer-Café 
Ausnahmesituation Trauer: Herzliche Ein-
ladung an alle, die in geschützter Atmos-
phäre, bei Kuchen und Kaffee/Tee anderen 
Menschen begegnen wollen, eine wohl-
tuende Pause suchen.  
Anmeldung erbeten: 06722 943867 
 
 

Sonntag, 16. Juni  

16.30 Uhr Johannisberg 
Basilika 
Am Schloss 

Gitarren-Konzert in Johannisberg 
Yuliya Lonskaya Gitarre und Gesang. 
Näheres Seite 9. 
 
 

Dienstag 18. Juni  

15.00 Uhr Presberg 
Pfarrheim 
Hauptstr. 7 

Seniorennachmittag in Presberg 
Herzliche Einladung zum gemütlichen  
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen. 
 
 

Mittwoch, 19. Juni  

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Ein Nachmittag mit verschiedenen Spielen 
und Bingo erwartet Sie. 

 
 

Donnerstag, 20. Juni  

16.00 Uhr Geisenheim 
Pfarrsaal 
Zollstr. 8 

Seniorennachmittag in Geisenheim 
Wir wollen zusammen fröhlich sein und 
Gegrilltes genießen. Näheres Seite 19. 
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Sonntag, 23. Juni  

17.00 Uhr Assmannshausen 
Kirche 
Lorcher Str. 2 

Assmannshäuser Klangfarben 
Orgel und Oboe „Kontraste“  
Näheres Seite 10. 
 
 

Montag, 24. Juni  

19.30 Uhr Abtei  
St. Hildegard 

Hildegard-Gesprächskreis 
Heute geht es mit Rudolf Liess und den 
Kräuterfrauen von Assmannshausen auf 
Kräuterwanderung. 
 
 

Mittwoch, 26. Juni  

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Filmnachmittag mit „Das fliegende         
Klassenzimmer“ von Erich Kästner. Kaffee 
und Kuchen fehlen natürlich auch nicht. 
 
 

18.00 Uhr Geisenheim 
Pfarrzentrum 
Zollstr. 8 
 

„Frauenzimmer“ treffen sich 
zur Besichtigung der Kirche St. Josef in 
Dotzheim. Gemeinsame Fahrt ab Pfarr-
zentrum. 
 
 

Donnerstag, 27. Juni  

15.00 Uhr 
      bis 
18.00 Uhr 

Eibingen 
Pfarrsaal 
Marienthaler Str. 3 

Erzählkaffee in Eibingen 
Genießen, erzählen und fröhlich sein. 
Kommen Sie vorbei! Näheres Seite 19. 
 
 

Freitag, 28. Juni  

11.00 Uhr Geisenheim 
Rheingauer Dom 
Bischof-Blum-Platz 

Musik zur Marktzeit 
Andreas Karthäuser spielt Werke von 
Hamburger, Lux und Stamm.  
Näheres Seite 11. 
 
 

17.00 Uhr Marienthal 
Kloster  
Marienthal 

Dankeschön-Fest der Pfarrei 
Allen ehrenamtlich Tätigen möchten wir 
herzlich für ihren Einsatz danken! 
Näheres Seite 13. 
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Samstag, 29. Juni  

 Rüdesheim 
Hospiz Dienst  
Eibinger Str. 9 

Der Letzte-Hilfe-Kurs 
Hilfestellungen für den letzten Weg eines 
Menschen erhalten. Näheres Seite 20. 
 
 

Sonntag, 30. Juni  

16.00 Uhr Geisenheim 
Rheingauer Dom 
Bischof-Blum-Platz 

Kindermusical im Dom 
Zu hören und zu sehen ist: „Sag niemals 
nie zu Ninive“. Näheres Seite 12. 
 
 

Mittwoch, 3. Juli  

16.30 Uhr 
Bis 
19.30 Uhr 

Geisenheim 
Pfarrzentrum 
Zollstr. 8 

Gemeinsam Kochen in Zeiten der Trauer 
Kochen Sie mit Menschen, denen es zur 
Zeit genauso wie Ihnen ergeht. 
Näheres Seite 20. 
 
 

19.00 Uhr Rüdesheim 
St. Jakobus 
Am Markt 

Abendmusik in St. Jakobus 
Werke von Anton Bruckner, dem Vocal-
ensemble „chorART“ und Willibald Bibo an 
der Orgel. Näheres Seite 8. 
 

 

Der Lehrer: „Andy, nenne mir zwei berühmte Männer, deren 

Namen mit M beginnen.“ Andy: „Maradona und Matthäus!“  

Lehrer: „Ich hätte eher an Michelangelo und Mozart gedacht.“  

Andy: „Kenne ich nicht. Sind das Ersatzspieler?“ 

Berühmte Männer 
Bild©peter_weidemann 
pfarrbriefservice 
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  5.30 Uhr 
  7.30 Uhr 
12.00 Uhr 
17.30 Uhr 
19.20 Uhr 
19.40 Uhr 

Laudes  
Terz und Hochamt 
Mittagshore 
Vesper 
Komplet 
Vigilien 

  6.00 Uhr 
  8.15 Uhr 
12.00 Uhr 
17.30 Uhr 
19.20 Uhr 
19.40 Uhr 

Laudes  
Terz und Hochamt 
Mittagshore 
Vesper  
Komplet  
Vigilien  

An Werktagen  An Sonn- und Feiertagen 

Abtei Sankt Hildegard Eibingen 

Regelmäßßige Gotteßdienßte 

Wallfahrtskloster Marienthal 

Ordensgemeinschaften 

Regelmäßßige Gotteßdienßte  

An Werktagen   An Sonn– und  Feiertagen 

  6.25 Uhr 
  7.00 Uhr 
10.30 Uhr 
12.00 Uhr 
17.25 Uhr 
18.00 Uhr 
20-24 Uhr 
 

 
werktags 
Sonntags 

Hl. Messe 
Laudes   (Morgenlob) 
Hl. Messe (in der Hauskapelle) 
Sext   (Mittagsgebet) 
Rosenkranzgebet 
Vespergebet   (Abendlob) 
Eucharistische Anbetung in Stille 
 

Beichtgelegenheiten 
9.00-11.45 Uhr / 14.30-17.00 Uhr 
8.00-11.45 Uhr / 14.30-17.00 Uhr 

  8.30 Uhr 
10.30 Uhr 
14.30 Uhr 
 

 
Donnerstag 
18.00 Uhr 
 

Freitag 
15.00 Uhr 
 

2. Freitag 
im Monat 
 

3. Freitag 
im Monat 

Hochamt mit Predigt 
Hochamt mit Predigt  
Marienlob oder Andacht 
 

(in der Hauskapelle) 
Konventsmesse mit  
Vespergebet 
 

Barmherzigkeits- 
rosenkranz 
 

Lebensgeschichten 
P. Rainer, 20 - 21 Uhr 
 

Medjugorje-Gebetsabend 
P. Bernardin, 19.00 Uhr 

 in der Wallfahrtskirche 

Bitte fragen Sie im Kloster Nothgottes nach den Gebetszeiten. 

Klosterkirche Nothgottes 

Regelmäßßige Gotteßdienßte  

in der Hauskapelle 

mailto:06722-4990
mailto:benediktinerinnen@abtei-st-hildegard.de
mailto:%69%6E%66%6F%40%66%72%61%6E%7A%69%73%6B%61%6E%65%72%2D%6D%61%72%69%65%6E%74%68%61%6C%2E%64%65
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TRAUUNGEN______________________________________________________ 
Trauungen können in jeder Kirche unserer Gemeinde in der Regel samstags um 14.00 Uhr oder 
15.30 Uhr stattfinden, in Johannisberg um 13.30 Uhr und 15.00 Uhr. Trauvorbereitungskurse 
finden wieder statt. Näheres erfahren Sie bei: Tel. 06722-750 740 

Krankenßalbung - Sakrament der Stärkung / In Krankheit oder Todesgefahr 
Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro oder an den Krankenhausseelsorger: 0152 34558149. 

TAUFEN________________________________________________________ 
Die Möglichkeit zur Taufe in einer Wortgottesfeier besteht monatlich an einem  
Sonntagnachmittag um 14.30 Uhr sowie in den Gemeindegottesdiensten.  
Die Taufsonntage sind monatlich: 
1. Sonntag in:  Geisenheim & Eibingen   /   2. Sonntag in:   Johannisberg  &  Lorcher Kirchorten 
3. Sonntag in:  Stephanshausen  oder  Presberg   &  Assmannshausen  oder  Aulhausen 
4. Sonntag in:  Rüdesheim 
Sie können natürlich auch immer in einen anderen Kirchort, mit dem für Sie  
günstigeren Termin ausweichen. Bitte wenden Sie sich an das Zentrale Pfarrbüro. 

Haußkommunion _________________________________________________ 
Möchten Sie oder ein Angehöriger die Kommunion zuhause empfangen, dann wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro. 

Außgabeßtellen der „Tafel Rheingau/Caritaß“ in Heilig Kreuz Rheingau___ 
Geisenheim:  Marienheim, Hospitalstr. 23,   Mi: 14.30 bis 16.00 Uhr 
Rüdesheim:  Eibinger Pfarrhaus, Marienthaler Str. 3,   Do:  10.45 bis 11.30 Uhr  
Lorch:   Anbau Bürgerhaus, Kolpingstraße, Ecke Schwalbacher Straße, 
   Fr: 10.30 bis 11.30 Uhr 
Der Berechtigungsausweis kann beim Caritasverband Wiesbaden-Rheingau-Taunus im Caritas-
zentrum Geisenheim, Hospitalstr. 23,  06722-960224, Di bis Do von 9.00 bis 12.00 Uhr, beantragt  
werden. Erforderlich sind hierfür die aktuellen Einkommensnachweise. 

Telefonßeelßorge_________________________________________________ 
Telefon: 0800 - 1110111 und 0800 -1110222             Internet: www.telefonseelsorge.de 
Beratungsstellen: Mainz: Schusterstraße 54, Anmeldung: 06131 - 220511   
   Wiesbaden: Emser Straße 18, Anmeldung: 0611 - 598715 

Ökumenißcher Hoßpiz-Dienßt Rheingau E.V.___________________________ 
 

Eibinger Straße 9,  65385 Rüdesheim am Rhein,   06722 / 94 38 67, www.hospiz-ruedesheim.de 
Bürozeiten:  Di und Do 9.00 - 12.00 Uhr , www.hospiz-ruedesheim.de 

Storchenneßt - GeißenHeim_________________________________________ 
 

Ausgabe: Kinderwagen, Autositze, Reisebetten, Kinderhochstühle zum Ausleihen. 
Geöffnet:  Mi 16.00 bis 17.00 Uhr, Hospitalstraße 23 (Eingang Nothgottesstraße)  

Rappelkißte - Lorch 
 

Ausgabe von Baby– und Kinderkleidung  (bis 176), Schuhe (bis 38), Spielzeug und mehr 
Geöffnet: Do: 9.00 bis 12.00 Uhr, 1. Samstag im Monat 9.30 bis 12.00 Uhr 
Rittergasse 3b, 65391 Lorch 

callto:0672296020
http://www.telefonseelsorge.de
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Rheingauer Volksbank  IBAN: DE 03 5109 1500 0000 0258 87  BIC: GENODE 51 RGG 

Zentrales Pfarrbüro 
Zollstraße 8  | 65366 Geisenheim 

 06722 - 750 74 - 0 

 06722 - 750 74 - 35 

info@heilig-kreuz-rheingau.de 

www.heilig-kreuz-rheingau.de 

So erreichen Sie uns ... 

Öffnungszeiten 

Mo,  Mi, 
Fr 

09:00 - 12:00 Uhr 

Di,   Do 14:00 - 17:00 Uhr 

Kontaktstelle Lorch 

Lorch am Rhein 
 

Oberweg 13 
  06726 - 94 79 
Mail: info@heilig-kreuz-rheingau.de 

Öffnungszeiten 

Fr 16:00 - 18:00 Uhr 

   außer am 1. Freitag  
im Monat 

Geschlossen:  31. Mai 2024 

Geschlossen:  31. Mai 2024 


